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Notrufe und Störungsdienste

Die Gemeinde Panketal ist mit der Vorwahl 030 in das Berli-
ner Telefonnetz eingebunden. Mit den bekannten Notfallnum-
mern (Polizei 110, Feuerwehr und Rettungsdienst 112) er-
reicht man regelmäßig die Einsatzleitstellen der Berliner Poli-
zei bzw. Feuerwehr. Von dort werden die Einsätze an die ent-
sprechenden Barnimer Einsatzleitstellen weitergeleitet (Poli-
zeiinspektion Bernau bzw. Feuerwehrleitstelle Eberswalde).
Leider sieht sich die Telekom trotz vielfacher Aufforderung bis
heute nicht in der Lage, ortsspezifische Notrufweiterleitungen
zu bewerkstelligen.
Im Notfall sollten Sie dennoch diese Notfallrufnummern
wählen, da die praktische Anrufweitergabe inzwischen relativ
reibungslos funktioniert. Unabhängig davon besteht aber
auch die Möglichkeit, die rund um die Uhr besetzten Einsatz-
dienststellen direkt anzurufen unter:

Polizeiinspektion Barnim 03338 3610
Revierpolizei Panketal 03338 361 1041
Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde) 03334 30480

Die Störungsdienste erreichen Sie unter:

Elektroenergie (E.DIS) 03361 7332333

Gas 03337 4507430 01801 393200
EIGENBETRIEB Kommunalservice Panketal

Wasser 0800 2927587

Abwasser 03334 58190 / 03334 581912

Grubenentsorgung 03334 383270

Fundtiere

Tierheim Ladeburg 03338 38642
Mantrail-Team-Panketal 0177 419 68 42
(Rettungshundestaffel)

Die nächste Ausgabe des „Panketal Botens“ erscheint am 30.06.2016 

und wird bis zum 02.07.2016 an die Panketaler Haushalte verteilt.

Die regulären Sitzungen der Fachausschüsse, der Ortsbeiräte

und der Gemeindevertretung finden an folgenden Terminen
statt:

Tagungsort:
Ortsbeirat Zepernick Freitag 17.06.2016, 19.00 Uhr
Ortsbeirat Schwanebeck Freitag 17.06.2016, 18.00 Uhr
Ortsentwicklungsausschuss Montag 20.06.2016, 19.00 Uhr
Sozialausschuss Dienstag 21.06.2016, 19.00 Uhr
Finanzausschuss Mittwoch 22.06.2016, 19.00 Uhr
Hauptausschuss Donnerstag 23.06.2016, 18.00 Uhr
Gemeindevertretersitzung Montag 27.06.2016, 19.00 Uhr
Petitionsausschuss Donnerstag 30.06.2016, 19.00 Uhr 

Der Ortsbeirat Schwanebeck tagt im „Haus am Genfer Platz“,
Genfer Platz 2, 16341 Panketal, der Ortsbeirat Zepernick in der
Regel im Beratungsraum der Bibliothek, Schönower Straße 105,
16341 Panketal.

Die Tagesordnung einschließlich der Texte der Beschlussvorla-
gen finden Sie auf unserer Internetseite www.panketal.de unter
Bürgerforum – Gemeindevertretung – GV-Sitzungen, wenn Sie
auf das Datum der entsprechenden GV-Sitzung klicken. Die
Ortsbeiräte und Fachausschüsse beraten die sie jeweils inhalt-
lich betreffenden Vorlagen. In welchen Ausschüssen die Vorla-
gen beraten werden, ist dem Deckblatt der Vorlage zu entneh-
men (Beratungsfolge).

M. Jansch
Büro Bürgermeister
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dings in einer gewissen Schwankungsbreite - außer bei den Ver-
kehrstoten, wo extreme Schwankungen zu verzeichnen sind. In-
zwischen leben ca. 20.500 Einwohner in Panketal und das findet
natürlich seinen Niederschlag auch im Verkehrsaufkommen. Zu-
gleich hat Panketal mit ca. 750 Einwohnern pro km_ eine sehr
hohe Siedlungsdichte. Gerade im Berufsverkehr, aber auch am
Wochenende, kommt es inzwischen häufiger zu Staus und Ver-
kehrsbehinderungen. Die Gelassenheit und Unaufgeregtheit ist
leider nicht durchgängig anzutreffen. Rücksichtsvolles Verkehrs-
verhalten ist nicht immer gegeben. Diese Entwicklung ist weni-
ger erfreulich. Die Gemeinde wird sich bemühen, mit baulichen
Maßnahmen die Konflikt- und Risikopotenziale zu minimieren.
Mit der provisorischen Ampel am Kaisers Markt in Schwanebeck
ist das bereits gelungen. Sie wird voraussichtlich noch 2016 in
eine dauerhafte Ampel umgebaut. Nicht erreicht haben wir bis-
her die Absenkung der zulässigen Geschwindigkeit von 100 auf
der L 313 und L 200 in Schwanebeck. Entsprechende Anträge
wurden bedauerlicherweise von der unteren Verkehrsbehörde
des Landkreises wiederholt abgelehnt. Es ist meines Erachtens
nicht notwendig, auf den kurzen Abschnitten zwischen den Orts-
lagen dieses hohe Tempo zu fahren. Am Ende kommt es bei der
Verkehrssicherheit aber auf uns selbst an. Aus Gesprächen mit
vielen Bürgern weiß ich, dass Verkehrssicherheit ein wichtiges
Kriterium der Lebensqualität im Ort ist. Das spielt besonders für
Familien mit Kindern, aber auch für ältere Personen, eine beson-
dere Rolle. Beim Straßenausbau achten wir konsequent auf Ver-
kehrs- und Schulwegsicherheit. Dazu gehören idealerweise
auch separate Gehwege und ausreichend breite Radwege oder
Rad-/ Gehwege. Hier ist an einigen stark frequentierten Straßen
leider nicht überall ein idealer Zustand anzutreffen (Schönower
Str.). Ein Ausbau des Verkehrsanteils Radfahrverkehr ist wün-
schenswert und wird forciert. Am S-Bahnhof Röntgental wird
dieses Jahr ein neuer Bike & Ride Parkplatz entstehen. Wün-
schenswert ist aber auch, dass sich Radfahrer mehr als bisher
regelkonform verhalten. Besonders wichtig erscheint für diese
schwächsten Verkehrsteilnehmer ein geeigneter Eigenschutz,
wozu ein Helm und in der dunklen Jahreszeit unbedingt Licht am
Fahrrad gehören.
Im Übrigen liegt es in unserer Hand, wie sicher der Verkehr auf
Panketaler Straßen ist, denn im Wesentlichen dürften Panketa-
ler die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer stellen. Unsere Straßen
sind sicher. Freilich ist jeder Unfall ein tragisches Ereignis, das
es zu vermeiden gilt. Nehmen Sie also Rücksicht und fahren Sie
vorausschauend und umsichtig - es zahlt sich für uns alle aus.
Übrigens ist auch der Außendienst des Ordnungsamtes, der ver-
schiedentlich Knöllchen an Falschparker verteilt, keine Böswillig-
keit der Gemeinde, sondern dient der Hebung der Verkehrsmo-
ral und Verkehrssicherheit. Die Gemeinde hat allerdings keine
Zuständigkeit für die Überwachung des fließenden Verkehrs, das
ist ausschließlich Aufgabe der Polizei. Wir können und dürfen al-
so zum Beispiel keine Geschwindigkeitskontrollen durchführen.
An dieser Stelle möchte ich auch den Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr danken. Zahlreiche Unfälle erfordern ihre Betei-
ligung, sei es um die Unfallstelle zu sichern bzw. zu räumen oder
aber auch um erste Hilfe zu leisten. Sie kommen im Zuge von
Einsätzen oft auch mit extrem belastenden Situationen in
Berührungen. Für die Nachsorge ist dann gesorgt und die Feu-
erwehr ist auch einsatzbezogen gut ausgestattet.

Kriminalstatistik 

Im Jahr 2015 wurden in Panketal 935 Straftaten registriert (Ze-
pernick: 611, Schwanebeck 240, Rest Hobrechtsfelde). Gegenü-
ber 2014 (1031) ist damit ein leichter Rückgang um 96 Fälle zu
verzeichnen. Die so genannte Häufigkeitszahl, also Straftaten
pro 100.000 Einwohner, fiel entsprechend von 5.307 in 2014 auf
4.741 in 2015. Im Jahr 2005 lag diese Zahl allerdings noch bei
6.798 pro 100.000 Einwohner. Panketal hat damit eine deutlich
niedrigere Häufigkeitszahl als Bernau und Ahrensfelde und der
Landkreis Barnim im Durchschnitt. Sie liegt aber leicht höher als
in Wandlitz oder dem Amt Biesenthal Barnim. Der Anstieg von
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Informationen 
zu Vollsperrungen im Juni

Am 18.06.2016 findet zwischen 14.00 und 20.00 Uhr die
Schlendermeile auf der Schönower Straße statt. Deswegen
wird der Abschnitt von der Straße Am Anger bis zur Schönerlin-
der Straße ab 12.00 Uhr für jeglichen Verkehr voll  gesperrt. Für
diesen Zeitraum ist das Halten auf der Fahrbahn und auch in
den Parktaschen untersagt. Bitte bedenken Sie, dass das Ver-

lassen und Erreichen der betroffenen Grundstücke mit

Fahrzeugen für den Zeitraum der Sperrung nicht möglich ist

(Rettungsfahrzeuge im Einsatz sind davon ausgenommen).

Die Umleitung über die Bahnhofstraße – Ahornallee – Schöner-
linder Straße – Poststraße wird ausgeschildert.
Zeitgleich findet das große Sommerfest der Feuerwehr Zeper-

nick auf dem Kirchplatz und auf der Neckarstraße  zwischen Alt
Zepernick bis hinter die Kreuzung Lahnstraße statt.
Aus diesem Grund ist der für die Veranstaltung benötigte Teil der
Neckarstraße an dem Wochenende vom 17. bis 19. Juni 2016
ebenfalls für den Durchgangsverkehr voll gesperrt.

Bitte beachten Sie, dass momentan die Straße der Jugend

grundhaft unter Vollsperrung ausgebaut wird. Eine Umfahrung
der Veranstaltungsmeile über diese Straße oder das Parken für
Besucher ist dieses Jahr dort nicht möglich.

Aktuelle Informationen über sonstige Straßensperrungen finden
Sie auf der Internetseite www.panketal.de unter der Rubrik
Straßensperrungen.

Sandra Horvat
FD Verkehrsflächen

Auszüge aus dem Verkehrsunfall- und 
Kriminalitätslagebild der Gemeinde Panketal

für 2015

Nachfolgend darf ich Ihnen in Auszügen einige wesentliche Zah-
len, Daten und Fakten mitteilen, die sich aus der vergleichenden
Statistik der Jahre 2011 bis 2015  für die Gemeinde Panketal er-
geben. Die Zahlen wurden freundlicherweise von der Polizeiin-
spektion Barnim der Brandenburger Polizei bereitgestellt.

Verkehrsunfallentwicklung:

Die Zahl der Verkehrsunfälle (nachfolgend VU) stieg von 2014 zu
2015 deutlich um 16,8 % von 339 auf 396 VU. Besonders tra-
gisch sind die zwei Verkehrstoten, die auf Panketaler Straßen
2015 starben. Rechnet man noch die sechs Toten eines Auffah-
runfalls im Autobahnkreuz Barnim hinzu, so entsteht eine dra-
matische Höchstzahl an Opfern wie es sie bisher noch nicht in
Panketal gab. Die Zahl von Unfällen mit Personenschaden stieg
leicht von 51 auf 53. Die Zahl der Schwerverletzten liegt mit vier
Personen lediglich halb so hoch wie 2014. Von den 396 Unfällen
des Jahres 2015 ereigneten sich 358 innerhalb geschlossener
Ortschaften und dementsprechend 38 außerhalb geschlossener
Ortschaften. Die Zahl der Unfälle mit Radfahrerbeteiligung ist mit
31 um 47 % höher als noch 2014.
Zu den Hauptursachen der Unfälle ist Folgendes festgestellt
worden: vier Unfälle geschahen auf Grund von Alkohol, bei 55
Unfällen war die Missachtung der Vorfahrt ursächlich (plus
31 %) und 11 Unfälle waren auf überhöhte Geschwindigkeit
zurückzuführen.
Fazit: Nachdem 2014 die Unfallzahlen leicht gefallen waren,
stiegen sie 2015 deutlich. Die Fallzahlen bewegen sich aller-
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Straftaten verlief allerdings in den verschiedenen Deliktsberei-
chen recht unterschiedlich. Dazu später mehr.

Zum Vergleich hier zunächst die Häufigkeitszahlen unserer
Nachbarkommunen sowie die Durchschnittszahl des Landkrei-
ses
Panketal 4.741
Bernau 7.366
Ahrensfelde 10.470
Amt Biesenthal Barnim 4.280
Wandlitz 4.687
Landkreis Barnim Durchschnitt 6.926
Die Häufigkeitszahl errechnet sich wie folgt:
registrierte Straftaten x 100.000 geteilt durch Einwohnerzahl.

Die Gesamtaufklärungsquote in Panketal ist mit 36,3 % im
Jahr 2015  sehr deutlich unter dem Durchschnittsniveau des
Landkreises (53%) und auch gegenüber 2014, wo 53,6 % der
Fälle in Panketal aufgeklärt wurden, erheblich gefallen. Dieb-

stahlsdelikte machen mit 472 Fällen in Panketal fast genau die
Hälfte aller angezeigten Straftaten aus. Diese Zahl ist relativ kon-
stant und lag 2014 bei 498 Fällen. Die Aufklärungsquote lag
2014 bei sehr schwachen 8,7 % und damit extrem niedriger als
2014, wo immerhin 32,5 % der Fälle aufgeklärt wurden. Laden-
diebstahl spielt dabei üblicherweise so gut wie keine Rolle.
Fahrraddiebstähle hingegen mit 143 Fällen allerdings schon.
Hier ist die Fallzahl um 21 von 2014 auf 2015 gefallen. Die Auf-
klärungsquote betrug 2015 2,1 %, was quasi als nicht wahr-
nehmbar gelten muss. Die Verteilung auf die Ortsteile Zepernick
(137 Fälle) und Schwanebeck (drei Fälle) zeigt, dass es sich um
ein Phänomen in S-Bahn Nähe handelt. Es dürfte daher Sinn er-
geben, die Räder am S-Bahnhof besonders zu sichern.
Die bundesweite Aufklärungsquote betrug 2014 9,6 % und der
Schaden im Durchschnitt pro Rad laut Versicherungswirtschaft
490 Euro (MOZ vom 13.7.2015). Mit Zunahme der E-Bikes dürf-
te sich der Schaden wohl zukünftig erhöhen und zugleich stellen
diese Räder hochwertiges Diebesgut dar.
Gleich geblieben ist die Zahl der Sachbeschädigungen mit 95,
wobei sich allerdings die Aufklärungsquote glatt halbiert hat und
nur bei 13,7 % liegt. Gefallen ist die Zahl der Diebstähle aus bzw.
an Kfz von 104 auf 72 Fälle. Die Aufklärungsquote beträgt glatt
0 %.
Halbiert hat sich die Zahl der Betäubungsmitteldelikten

(BTM). Hier fiel die Zahl von 60 im Jahr 2014 auf 30 im Jahr
2015. Nun sind solche Delikte Dunkelfelddelikte, d.h. sie wer-
den überhaupt erst bekannt, wenn ermittelt wird, da in der Regel
alle Beteiligten Täter sind und am Bekanntwerden der Straftat
kein Interesse haben. Entsprechend selten sind Anzeigen. Übri-
gens ist die Aufklärungsquote hier mit 100 % besonders hoch.
Immerhin 89 Mal wurde 2015 in Wohnungen bzw. Häuser ein-
gebrochen. Im Jahr 2014 wurden noch 18 Fälle weniger ange-
zeigt. Die Fallzahl stieg damit um über 20 %, befindet sich damit
auf einem hohen Niveau, zumal Wohnungseinbrüche eine
schwere Verletzung nicht nur des Eigentums, sondern auch des
Sicherheitsgefühls und der Privatsphäre darstellen. Die Auf-

klärungsquote ist von 2014 auf 2015 deutlich gefallen, nämlich
von ca. 35 % auf ca. 13,5 %. Man ist wohl gut beraten, durch Si-
cherheitsvorkehrungen die Angriffszeit zu verlängern, um Ein-
brechern das Handwerk zu erschweren. Zugleich sollten Sie
Nachbarn bei Abwesenheit informieren, wechselseitig Telefon
Nr. austauschen und bei verdächtigen Personen oder Fahrzeu-
gen (auch tagsüber) die Polizei informieren. Der Schwerpunkt
der Wohnungseinbrüche liegt mit ca. zwei Drittel der Taten wie-
derum im Ortsteil Zepernick (52), während es in Schwanebeck
36 waren. Dieses Ungleichgewicht dürfte seine Ursache in der
mehr als doppelt so hohen Einwohnerzahl Zepernicks und in der
dortigen S-Bahn-Nähe haben.

Erwähnt werden kann noch, dass es 2015 zwei Straftaten gegen
die sexuelle Selbstbestimmung und eine gegen das Leben gab.

Rohheitsdelikte, das sind im wesentlichen Körperverletzungen,
gab es 84. Die Aufklärungsquote lag bei 78 %.
Im Bereich unserer Gemeinde arbeiten vier Revierpolizisten. Es
sind die  Polizeibeamten Frau Daum, Herr Jackat, Herr Bandur-
ski und Frau Gottschling. Immer Dienstag von 14:00 – 18:00 sind
sie in Alt Zepernick im Rahmen der Sprechstunde erreichbar
(Tel: 030 - 904519434). Ansonsten über die Polizeiinspektion
Barnim in der Werner von Siemens Str. 8 in Bernau.
Nachfolgend einige ausgewählte Straftatengruppen und die ent-
sprechende Fallzahlentwicklung samt Aufklärungsquote (AQ).

Hinweis: In Fällen wo die AQ über 100 liegt, sind Fälle aus den
Vorjahren aufgeklärt worden.

Rainer Fornell, Bürgermeister, Mai 2016

Quellennachweis: Die Zahlen stammen aus dem Material der
Polizeiinspektion Barnim "Sicherheitskonferenz Barnim 2016".

Wald und Spielplatz in einem? – 
In Panketal kein Problem!

Direkt neben der neuen Kindertagesstätte „da Vinci“ in der Hum-
boldtstraße wurde nun der erste Waldspielplatz in Panketal er-
richtet. Grundlage ist ein entsprechender Beschluss der Ge-
meindevertretung. Ziel war es den vorhandenen Baumbestand
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zu erhalten und die Spielflächen und –geräte zwischen den Bäu-
men zu integrieren. Dieses Ziel konnte in nur 4 Monaten Bauzeit
auch erfolgreich erreicht werden. Gekostet hat der Spielplatz ca.
72.000,- Euro.
Auf dem Spielplatz befinden sich neben einer Doppelschaukel
und einigen Federwippern auch Balancierbalken und eine Rut-
sche. Zusätzlich werden noch eine Tischtennisplatte und eine 4-
er Wippe möglichst zeitnah eingebaut. Die Lieferzeiten sind hier
leider etwas länger. Um die jungen Panketaler jedoch nicht län-
ger auf die Folter zu spannen hat die Verwaltung sich entschlos-
sen den Waldspielplatz ab sofort zu öffnen und für jedermann
zugänglich zu machen.
An die Eltern wurde selbstverständlich auch gedacht. So wurden
Sitzgelegenheiten geschaffen, welche zum Verweilen einladen
und selbst im Sommer durch den Baumbestand jederzeit ein an-
genehmes schattiges Plätzchen bieten. Natürlich schützen die
Baumkronen auch die spielenden Kinder vor zu großer Son-
neneinstrahlung im Sommer.
Die Gemeinde Panketal wünscht allen kleinen und großen Pan-
ketalern viel Spaß auf dem „Waldspielplatz“ in Schwanebeck.

Sebastian Glocke
FD Gebäude- & Liegenschaftsverwaltung.

Blaulicht und Martinshorn – was tun?

Feuerwehr, Polizei und Rettungsdienst haben al-
le das gleiche Problem. Einige Verkehrsteilneh-
mer sind unsicher, wie sie sich verhalten müs-
sen, wenn ein Einsatzfahrzeug mit Blaulicht
und Martinshorn ankommt.

Blaulicht und Martinshorn gemeinsam 

bedeutet für alle 

– sofort freie Bahn schaffen!

1. Geschwindigkeit reduzieren.
2. Feststellen, aus welcher Richtung das Einsatzfahrzeug

kommt.
3. Durch Blinken signalisieren, in welche Richtung Sie auswei-

chen möchten.
4. Parallel zur Fahrbahn anhalten, damit auch große Feuer-

wehrfahrzeuge genug Platz haben.
5. Nach Möglichkeit Platz zum Vordermann lassen, damit Sie

noch rangieren können.
6. Auf noch weitere folgende Einsatzfahrzeuge achten.

Und so geht’s richtig:

Bei zwei Fahrspuren wird die Rettungsgasse in der Mitte gebil-
det.
Die linke Spur fährt nach links und die rechte Spur fährt nach
rechts. Der Standstreifen soll mitbenutzt werden. Er ist nicht frei
zu halten.

Bei drei Fahrspuren
Auf der linken Spur fahren Sie nach links. Auf der mittleren und
rechten Spur weichen Sie jeweils so weit wie möglich nach

rechts aus. Der Standstreifen soll mitbenutzt werden. Er ist nicht
frei zu halten.

An einer Ampel
Vor einer roten Ampel weichen Sie
nach rechts aus und fahren ggf.
auch über die Haltelinie, wenn es
der Verkehr zulässt. Schon 1 m
kann anderen Fahrzeugen das
Rangieren ermöglichen.

Werden Sie in dieser Situation geblitzt, einfach Datum, Uhrzeit
und Ort notieren. Wenn dann überhaupt ein Knöllchen kommt,
wird es mit diesen Angaben verworfen. Bei grüner Ampel anhal-
ten bzw. zur Seite fahren.

Nach einem Unfall zählt jede Minute! 

Jede Minute, die die Überlebenschance von Unfallopfern er-

höht. Und jeder von uns kann Opfer eines Unfalls werden.
Denken Sie bitte auch daran, wenn Sie Ihr Fahrzeug verkehrsbe-
ruhigend vor Ihrer Haustür parken. Feuerwehrfahrzeuge benöti-
gen mehr Platz als ein PKW.
Je schneller die Rettungskräfte den Einsatzort erreichen, desto
schneller kann geholfen werden, und auch der Stau wird sich
schneller auflösen. Helfen Sie mit!

Quelle: Rettungsgasse rettet Leben
C. Ditz, SB Brandschutz 26.04.16

Die Behindertenbeauftragte informiert

Am 12. Mai 2016 von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr fand in Potsdam
„Treffpunkt Landtag“ eine Veranstaltung zum Europäischen Pro-
testtag zur Gleichstellung von Menschen mit Behinderungen
statt.
Einleitende Reden wurden durch Sylvia Lehmann (Vorsitzende
des Ausschusses Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Fa-
milie), Elisabeth Alter (Behindertenpolitische Sprecherin der
SPD-Landtagsfraktion), Verena Bentele (Beauftragte der Bun-
desregierung für die Belange von Menschen mit Behinderun-
gen), Jürgen Dusel (Beauftragter der Landesregierung für die
Belange der Menschen mit Behinderungen). Weiterhin sprach
die Ministerin für Infrastruktur und Landesplanung des Landes
Brandenburg, Frau Kathrin Schneider.

Beraten und diskutiert wurde zum Bundesteilhabegesetz, zum
Landesgleichstellungsgesetz, zur Landesbauordnung und zum
Behindertenpolischen Maßnahmepaket Brandenburg. Die wich-
tigste Forderung der Teilnehmer ist Barierefreiheit in allen Berei-
chen des Lebens, wie zum Beispiel: Verkehr, Wohnung, Woh-
numfeld, Schulen, Kitas und Arbeit usw.

Die nächste Sprechstunde für Betroffene und Angehörige

findet erst am Dienstag, den 12.07.2016, um 17 - 18 Uhr im

„Glaskasten“ im Foyer des Rathauses statt.

Die Behindertenbeauftragte ist weiterhin telefonisch er-

reichbar unter (030) 94791188.

Ilona Trometer
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KULTUR

Feuerwehr-Sommerfest-Info
anlässlich 103 Jahre FFW Zepernick

in der Zeit vom 17. – 19.06.2016

Die Tage werden wieder wärmer und länger. Es kündigt sich wie-
der ein brandheißes Partywochenende an.

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Zepernick e. V. hat
wieder alle verfügbaren Reserven mobilisiert, um in Panketal zur
längsten Sommerparty einladen zu können.

Der Beginn der Party ist am Freitag, den 17.06.16 um ca.
16. Uhr. Bei hoffentlich gutem Wetter bieten wir Euch Musik aus
der Konserve, einen Rummel mit Fahrgeschäften für unsere klei-
nen Besucher, verschiedene Stände, immer heiße, würzige, fri-
sche Steaks und Würstchen, und vor allem unsere frisch gezapf-
ten, kühlen Getränke. Weiterhin werden wir allen Interessierten
unsere Technik erklären und mit euch unsere Feuerwehrrund-
fahrten durchführen.

Aus Rücksicht unserer Gäste werden wir die Party zeitweilig um
24.00 Uhr unterbrechen, damit alle wieder Kräfte sammeln kön-
nen, um am Sonnabend, den 18. 06.2016 mit uns weiter feiern
zu können. Die Unterbrechung wird bis Samstag 11.00 Uhr an-
dauern. Danach geht es aber wie gewohnt weiter. Gleiches Pro-
gramm wie am Freitag. Schauvorführungen, Rummel und dazu
alles was der Magen und die Kehle begehrt. Zusätzlich wird
euch DJ Jörg kräftig einheizen. Ab ca. 15.00 Uhr wird das Tier-
heim Ladeburg eine kleine Tiershow veranstalten und verschie-
dene Tiere präsentieren. Nebenbei werden auch gern Fragen
beantwortet. Gegen 01.00 werden wir ein zweites Mal die mega-
heiße Party unterbrechen, damit wir wieder abkühlen können.
Na und wer danach noch nicht genug hat, der kann am folgen-
den Sonntag weiter mit uns feiern. Nach einem Sonntagsfrüh-
schoppen und einem zünftigen Eisbeinessen werden wir die
Party langsam ausklingen lassen. Der kleine Rummel und die
Stände stehen natürlich wie an den anderen Tagen für alle be-
reit. Um 16.00 Uhr wird dann definitiv unser Sommerfest been-
det.

Im Juni sind nicht die letzten „Feiertage“. Wir kommen wieder
keine Frage.
(Weihnachtsparade und Glühweinmeile am 2.Advent)

P.S.
Kommen Sie zu uns, und informieren sich über vorbeugenden
Brandschutz, damit wir nicht zu Ihnen kommen müssen.

Ihr Förderverein der FFW Zepernick e.V. und alle Kameraden der
FFW Zepernick.

Mitgliederversammlung und Sommerfest
der Kunstbrücke

Am 25. Juni 2016 veranstaltet der Verein „Kunstbrücke Panketal
e.V.“ seine Mitgliederversammlung, diesmal verbunden mit ei-
nem Sommerfest.
Das Treffen, zu dem neben den Mitgliedern auch die interessier-
te Öffentlichkeit willkommen ist, beginnt um 16 Uhr in der Men-
sa der Gesamtschule in Zepernick, Schönerlinder Straße 83 –
90.
Der Vorsitzende Niels Templin wird über die bisherigen Aktivitä-
ten des noch jungen Vereins berichten und die Vorhaben für die-

ses und das kommende Jahr skizzieren. Auch musikalische
Beiträge sind vorgesehen.
Gäste, die sich für die Entwicklung des kulturellen Lebens in der
Gemeinde interessieren, sind sowohl zu der Versammlung wie
auch zum anschließenden Sommerfest, mit Gesprächen in ge-
selliger Runde und kulinarischem Angebot, herzlich eingeladen.

Sylvia Griffin

Liebe Leserinnen und Leser,

in unserem Themenregal für den Monat Juni stel-
len wir einmal unsere schöne Heimat in den Vor-
dergrund.

Sie finden eine bunte Auswahl an
Panketaler Autoren, Beiträge des
Geschichtsvereins, sowie Aus-
flugstipps, die sie entleihen kön-
nen.

Auch bieten wir viele Broschüren,
Aufkleber, aktuelle und nostalgi-
sche Postkarten, die käuflich zu
erwerben sind.

Aktuelles zur Onleihe:

Aktueller Bestand an eMedien: ca. 2500

Als Tipp! Diese Zeitschriften finden Sie bei den
ePapers:

Für Erwachsene: Die Welt + Merian + AutoMo-
torSport + Living at home + Die Zeit + Stern NEON + P.M. Hi-
story + Spotlight + Woman + Stern gesund leben + jamie + Ber-
liner Morgenpost 

Für Kinder: Dein Stern + Die kunterbunte Kinderzeitung
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KINDER + JUGEND

Frühjahrsputz im Kinderhaus Fantasia

Am 14.04.2016 trafen sich Eltern, Kinder und ErzieherInnen zum
großen Frühjahrsputz auf dem Spielplatz des Kindergartens.
Mit viel Elan, diversen mitgebrachten Arbeitsgeräten und ohne
große Vorrede wurde sofort losgelegt:

Die knorrigen Weiden der Weidenhütte mussten herausgerissen
werden. Die aus ihnen gewonnenen Stecklinge bilden die
Grundlage für die neue Hütte. Eine ähnlich Kraft fordernde Ar-
beit war die Umsetzung der Sträucher von der Rampe zum
Zaun. Die neuen Hochbeete wurden mit Kräutern und Samen
bestückt. Eine Süßkirsche, ein Apfelbaum, eine Birne, ein Pflau-

men-  und ein Sauerkirschbaum fanden ebenfalls ein Plätzchen.
Zur Vervollständigung des Obstkorbes wurden noch Brombeer-
und Johannisbeersträucher eingepflanzt.
Leuchtende Farbtupfer bilden die verschiedenen Blühpflanzen.
In diesem Zusammenhang bedanken wir uns beim Gartencenter
Holländer für die großzügige Pflanzenspende.
Dem Frühjahrsputz im Garten des Kitabereiches sollte am
15.04.2016 eine Verschönerungsaktion des Hortspielplatzes fol-
gen. Diese fiel im wahrsten Sinne des Wortes ins Wasser: Es
goss wie aus Kübeln…
Macht nichts. Mit der Aktionswoche „Wir machen unseren Spiel-
platz schön“ wurden alle Vorhaben realisiert. Hierbei hatten wir
starke Unterstützung:
Die Mitarbeiter des Bauhofes haben im Vorfeld den Spielsand in
allen Sandkästen ausgetauscht und aufgefüllt. Feinen Sand für
das neue Beach-Volleyballfeld beschafft und uns bei der Monta-
ge des Netzes geholfen. Desweitern sorgten sie für Mutterboden
zur Befüllung der Hochbeete. Danke dafür!
Auch die Bauarbeiter der Baustelle für unseren neuen Hort hal-
fen uns mit ihrer Technik beim Umsetzen der Tischtennisplatte.
In Zusammenarbeit mit ErzieherInnen, Praktikanten und Kindern
wurden die Schuppen entrümpelt und unsere Aussenfahrzeuge
repariert und gewartet. Die Pflanzsteine, Sitzecken und Beete
wurden bepflanzt, geputzt und frühjahrstauglich gemacht.
Die Arbeiten am Minibolzplatz werden Ende April mit der Monta-
ge des Ballfangzauns zur Straße abgeschlossen sein.
An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön an die
Akteure und Helfer für ihr Engagement und ihren Einsatz.

Die Kinder und das Team des Kinderhauses Fantasia
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* Alle Angaben ohne Gewähr

Über aktuelle Veranstaltungen können Sie sich auch auf der Internetseite der Gemeinde unter Aktuelles/Veranstaltungen informie-
ren. Außerdem können Sie unter dem Menü „Aktuelles“ auch den elektronischen Newsletter abonnieren und werden dann automa-
tisch über alle Veranstaltungen per E-Mail informiert.
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Familienzentrum „Hand in Hand“ –
der 8. Flohmarkt  wieder ein voller Erfolg

Bei strahlendem Sonnenschein konnte man im Garten der Kita
am  Birkenwäldchen in den Wernigeroder Str. 24-26 wieder ein
buntes Markttreiben beobachten.
Traditionell zweimal im Jahr veranstaltet das Familienzentrum
„Hand in Hand“ den  Baby und Kinderflohmarkt.
Ein buntgemischtes Angebot von  A  wie  Angelsspiel – bis Z wie
Zuckertüte wurde alles angeboten.
Der Flohmarkt des Familienzentrum“ Hand in Hand „hat schon
lange Tradition, er wurde vor fünf Jahren von den Eltern der Ki-
ta ins Leben gerufen und begann damals mit fünf Stände jetzt
zählen wir bis zu 30 Stände.

Wie immer konnte man nicht verkaufte Kleidung und Spielsa-
chen zum Ende des Flohmarkts spenden, diesmal gingen die
Spenden an die Ukrainehilfe nach Lobetal.
Die Spendeneinnahmen u.a. aus dem Kuchenbuffet kommen
dem Familienzentrum „Hand in Hand“ zu Gute. Das Familienzen-
trum ist offen für alle in Panketal.
Hier werden unter anderem Erste-Hilfe-Kurse für Eltern, eine
Mama-Sportgruppe, Puppentheater, Mittagstisch (nach Anmel-
dung) und vieles mehr angeboten.

E. Grellmann

Frühjahrsputz im Schillerpark

Endlich ist er da, der Frühling! Nach einem langen Winter zieht
es die Hortkinder der Heinestraße wieder in den Schillerpark.
Doch bevor der Platz von den Kindern am Mittag und Nachmit-
tag in Beschlag genommen wird, muss ein Frühjahrsputz daher.

Schon einige Wo-
chen vorher ha-
ben die Kinder
das Insektenho-
tel in der Holz-
werkstatt des
Hortes renoviert.
Die Kisten für die
Insekten wurden
gestrichen und
neu bestückt, ei-
ne Rückwand
von den Kindern
mit Frühlingsmo-
tiven bemalt.
Mitte März wurde
das Hotel dann
gemeinsam mit

Frau Dos Santos an alt bekannter Stelle erneuert. Die Kinder be-
obachten nun, welche Bewohner sich eingestellt haben.
Am 13.04.2016 wurde dann im Schillerpark richtig los gelegt.
Gemeinsam mit einigen Eltern durchstreiften die Kinder den
Schillerpark. Sie sammelten Müll, harkten Laub und brachten
Stöcke und Äste ins kleine Wäldchen.
So viel Fleiß sollte belohnt werden. Mit einem gemeinsamen Hot
Dog essen nahm der Nachmittag ein fröhliches Ende.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer.

Christiane Feldmann
Hort Zepernick

Sommerferien vom 21.7. bis 2.9.2016

Das Gemeinschaftshaus Panketal hat in den Ferien 

wochentags von 9 bis 16 Uhr geöffnet.

Donnerstag, 21.7.2016

Ob Anfänger oder Profi, wer Lust am Töpfern hat ist an diesen
Tag herzlich willkommen. Heute dreht sich alles um hellen und
dunklen Ton -  bringt gute Laune und jede Menge Kreative Ideen
mit. TN 1,00 Euro

Freitag, 22.7.2016

Spiel und Spaß mit kleinen Seifenblasen Experimenten und
Wasser

Montag, 25.7.2016

Um 9.30 Uhr starten wir mit dem Rad zum Freibad Waldfrieden.
TN 2,00 Euro

Dienstag, 26.7.2016

Wir steigen in die digitale Fotogestaltung ein und bearbeiten eu-
re Bilder zu individuellen Kunstwerken. TN 1,00 Euro

Mittwoch, 27.7.2016

Das FEZ wird in den Sommerferien zur "Hauptstadt der Kinder –
FEZitty“.
Kinder sagen, wo es lang geht, werden Handwerker, Forscher
oder Designer. Das Programm bietet aber noch viel mehr.
Treffpunkt: 9.00 Uhr (Tagesausflug – so gegen 16.30 Uhr sind
wir zurück) TN 5,00 Euro (inkl. Fahrscheine)

Donnerstag, 28.7.2016

Jeder kann mit Phantasie und Ausdauer einen Stuhl gestalten.
Dazu bieten wir euch  viele unterschiedliche Materialien an.

Freitag, 29.7.2016

Endlich Sommer – da fragen wir natürlich öfter mal nach einem
Eis. Das geht in Ordnung, aber auch ins Geld. Aber Eis selber
machen  ist was ganz Besonderes. Denn hier bestimmen wir,
was in die kalte Leckerei hinein kommt – zum Beispiel weniger
Zucker, dafür frisch püriertes Obst, Joghurt oder frische Milch.
Also wer mit  uns Eis selber machen möchte ist herzlich einge-
laden. TN 1,00 Euro

Montag, 1.8.2016

Wie wär es mit einer neuen Sitzecke aus Paletten in uns Gar-
ten? Gesucht werden Handwerker die mit Säge, Hammer und
Bohrmaschine umgehen können.

Dienstag, 2.8.2016

Ahoi, wir schiffen ein - von der Friedrichstraße bis zum größten
Hafen der Stadt und zurück. Die City Tour führt durch das histo-
rische und moderne Zentrum Berlins.
Treffpunkt 9.00 Uhr (Tagesausflug – so gegen 16.00 Uhr sind wir
zurück) TN 11,00 Euro (inkl. Fahrkarten)
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Mittwoch bis Freitag, 3.8.-5.8.2016

"Manege frei“ – wir machen unseren Zirkus selber"
Jonglieren

Pois, Einrad

Hula Hup

Am Freitag endet der Tag mit einer kleinen Show und ihr könnt
eure Kunststücke präsentieren. TN 3,00 Euro

Montag (22.8.2016) - Freitag (26.8.2016)

Große Schreibwerkstatt

im Gemeinschaftshaus

Hast du Ideen für eine eigene Geschichte, weißt aber nicht ge-
nau, wie du sie zu Papier bringen sollst? Schreibst du Gedichte,
Geschichten oder etwas anderes, und   hast du Lust, dich in der
Gruppe darüber auszutauschen? Dann bist du bei uns genau
richtig! 
Wir treffen uns um 9.30 Uhr in dieser Woche um gemeinsam mit
dem Buchautor Thilo Reffert   
Ideen zu entwickeln, an Texten zu feilen und mit Sprache zu ex-
perimentieren.
Schreibwerkstatt in Kooperation mit dem Friedrich-Bödecker-
Kreis e.V., gefördert aus Mitteln des Ministeriums für Wissen-
schaft, Forschung und Kultur des Landes Brandenburg

Montag, 29.8.2016

Um 9.30 Uhr starten wir mit dem Rad zum Freibad Waldfrieden.
TN 2,00 Euro

Dienstag, 30.8.2016

Heute gestalten wir unsere selbstgemachte Sitzgruppe aus Pa-
letten mit Farbe.

Mittwoch, 31.8.2016

Großes Freiluftkino in unserer Halle TN 1,00 Euro

Donnerstag, 1.9.2016

Großer Tagesausflug in das Schiffshebewerk Niederfinow – Eu-
ropas größter Schiff-Fahrstuhl – in der Finowkanal-Region
Treffpunkt: 9.30 Uhr (Tagesausflug – so gegen 16.30 Uhr sind
wir zurück) TN 10,00 Euro (inkl. Fahrkarten)

Freitag, 2.9.2016

Um 9.30 Uhr starten wir mit dem Rad zum Freibad Waldfrieden.
TN 2,00 Euro

Mittagessen pro Tag 2,50 Euro 
mit Anmeldung und Bezahlung bis zum 1.7.2016 
Die Teilnahme an den kostenpflichtigen Angeboten ist nicht
zwingend.

Während der Ausflüge ist das GH geschlossen.

Wir freuen uns auf Euch! Kontakt unter 030/516956250

Der JUNI im Gemeinschaftshaus

Regelmäßige Termine (außer in den Ferien)
Montag: töpfern ab 15.30 Uhr
Dienstag: töpfern ab 16.00 Uhr
Donnerstag: töpfern ab 16.00 Uhr
Freitag: ab 14.00 Uhr AG Kochen/ Backen

Besondere Termine

Mittwoch: 1.6. ab 14.30 Uhr gemütliche Eis runde zum Kin-
dertag (stelle dir deinen Eisbecher selbst zusam-
men) 

Dienstag: 7.6. ab 14.00 Uhr Gartengestaltung (bemalen
großer Feldsteine)

Mittwoch: 8.6. ab 15.00 Uhr Vorbereitung Garten Sommer-
fest

Freitag: 10.6. ab 14.00 Uhr großes Backen fürs Sommer-
fest 

Samstag: 11.6. ab 14.30 Uhr Sommerfest 
Mittwoch: 15.6. ab14.30 Uhr wir bauen einen Wetterhahn

aus PET-Flaschen
Mittwoch: 22.6. ab 14.30 Uhr wir wollen eine Wasserspiele-

wand bauen
Mittwoch: 29.6. ab 14.30 Uhr gestalten von bunter Sommer-

dekoration

Neues aus dem Gymnasium Panketal

Am Freitag, dem 10. Juni, ist es wieder soweit: Der Tag der offe-
nen Tür am Gymnasium Panketal bietet interessierten Schülern
und Eltern eine gute Möglichkeit, die freie Schule in der Nach-
barschaft kennenzulernen.

Von 15.00 bis 19.00

Uhr stellt sich die
G a n z t a g s s c h u l e
vor: Egal, ob es um
Fremdsp rac hen -
und Kursangebote
oder das  Profil geht,
die Fragen der Gä-
ste werden gern und

umfassend beantwortet. Nicht nur zum Thema Schulwechsel in
Klasse 5 und 7, sondern auch zum Schulwechsel im laufenden
Schuljahr oder in Klasse 8 oder später kann man sich beraten
lassen.
Schauen Sie sich an, was in unserem Spanischunterricht ent-
steht, staunen Sie über die im Informatikunterricht entstandenen
websites oder informieren Sie sich über die vielen Arbeitsge-
meinschaften oder Projektwochen; Ski- und Segelfahrten
gehören beispielsweise dazu und erfreuen sich unter den
Schülern großer Beliebtheit.
Gleichzeitig findet übrigens die Aufnahmefeier für unsere neuen
Schüler statt. Mit ein bisschen Glück können Sie auch das Pro-
gramm verfolgen.

Tag der offenen Tür – eine gute Möglichkeit uns kennenzu-

lernen

Sie sind herzlich eingeladen, sich von Lehrern oder Schülern
durch unsere modernen Gebäude führen zu lassen und einen
Einblick in das Leben am und Arbeiten im Gymnasium zu gewin-
nen. Wer vom Fragen und Umschauen hungrig geworden ist,
kann sich bei Kaffee, selbstgebackenem Kuchen oder Bratwurst
erholen und die grüne Umgebung des Zepernicker Pfingstber-
ges genießen.

Benefizlauf 2016 – gute Läufer, schönes Wetter & viele

Spenden

Zum mittlerweile 10. Mal trafen sich am 23. April Läufer und
Spender zum Benefizlauf des Gymnasiums Panketal und
sorgten wieder gemeinsam für ein großartiges Ergebnis. Auch
die Märkische Oderzeitung berichtete.
Recht früh ging es los, die ersten waren schon vor Acht vor Ort
und bauten alles auf. Um 9.30 Uhr eröffneten traditionsgemäß
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die Jüngsten, die Fünftklässler der Leistungs- und Begabungs-
klasse, den Benefizlauf 2016.
Ziel der Benefizläufe ist es, als Schulgemeinschaft sozial aktiv
zu werden und anderen zu helfen. Jedes Jahr  werden deshalb
zwei Projekte aus Schülervorschlägen ausgewählt. In diesem
Jahr fiel die Wahl zum einen auf ein Projekt der Kindernothilfe,
das syrische Flüchtlingskinder im Libanon unterstützt. Und zum
anderen fördern die Gymnasiasten erstmals den Tierschutzver-
ein Berlin e.V.
Beide Organisationen können sich jetzt schon auf eine schöne
Spende freuen, denn schon am Tag des Benefizlaufs selbst ka-
men über 2.000 Euro zusammen. Mittlerweile sind es sogar

3.788,02 Euro an Spenden (Stand 12.05.).

Ein großartiges Ergebnis, für das wir uns bei allen Spendern
schon einmal auf diesem Wege herzlich bedanken möchten.
Natürlich auch bei den fleißigen Läufern, die sich zuvor schließ-
lich auch auf Sponsorensuche machen mussten – schön, dass
die Suche auch in diesem Jahr wieder so erfolgreich verlief.
Insgesamt wurden übrigens 1.500 Kilometer zurückgelegt. Eine
nette Distanz, die auch dadurch erreicht wurde, dass es einige
Läufer gab, die mehr als 10 oder gar 18 Runden (=Kilometer) ge-
laufen sind.

Ein weiteres Danke-

schön

Herzlich bedanken
möchten wir uns auch
bei der Gemeinde
Panketal, die unseren
Benefizlauf 2016
auch in diesem Jahr
wieder zuverlässig
unterstützt hat, indem
sie beispielsweise
Festzeltgarnituren,
Strom und Wasser
zur Verfügung stellte.

Auch Herrn Kreinbring sei gedankt, der zugunsten unserer
Laufaktion seinen Acker zur Verfügung gestellt hat.

SPORT

Stimmungsvolle Meisterschaften

Am vergangenen Wochenende fanden in Eberswalde die offe-
nen Kreismeisterschaften in der Leichtathletik statt. 11 Vereine
fanden leider nur den Weg in die Kreisstadt und mit ca. 170 Teil-
nehmern waren die Starterfelder auch recht übersichtlich. Aber
die angetretenen Leichtathleten zeigten bei guten äußeren Be-
dingungen sehr gute Leistungen. Erfolgreichster Verein war wie-
der die SG Empor Niederbarnim. Die Panketaler holten 39x
Gold, 21x Silber und konnten sich über 13x Bronze freuen, da-
hinter folgten Alemania Templin mit 13/9/9 und der Gastgeber
Motor Eberswalde mit 10//13/15 Medaillen.
Der erste Wettkampf nach der Hallensaison und dem jährlichen
Trainingslager ist immer eine Standortbestimmung. Wurde in der
Vorbereitung alles Richtig gemacht und können sich die Sportler
gegen ihre Konkurrenten durchsetzen? Dies sind immer die Fra-
gen, die sich die Übungsleiter und Trainer vor den ersten Wett-
kämpfen stellen, sie sind sicherlich fast genauso aufgeregt wie
die Sportler selbst. Es gab bei Empor viele Mehrfachsieger, u. a.
Amelie de Beer (7 Jahre), sie siegte in allen 3 Disziplinen (50 m
Sprint, Weitsprung, Ballwurf), besonders stark war ihre Zeit im
Sprint, nur 8,60 sec. brauchte sie für die 50 m Strecke. Erstma-
lig gelang Felicia Nawrath (11 Jahre) ein Sprung über die 4 m
Marke, 4,07 m reichten zum Sieg. Bestweite erreichte auch De-
spina Koch (12 Jahre) im Kugelstoßen, mit 9,20 m kann sie sich

über Gold und die Erfüllung der Kadernorm des Leichtathle-
tikverbandes Brandenburg freuen. Nach fast 2 Jahren Wett-
kampfpause stellte sich eine sehr erfolgreiche Sportlerin wieder
der Konkurrenz, Selina Krebs (15 Jahre) zeigte eine starke Vor-
stellung über 100 m, mit 13,17 sec. siegte sie überlegen und in
einer sehr guten Zeit. Selina wurde nur übertroffen von Maria
Rappel (14 Jahre). Sie siegte in ihrer Altersklasse mit 12,93 sec
über 100 m, über 80 m Hürden brauchte sie nur 12,09 sec und
im Weitsprung flog sie auf 5,30 m. Da konnte die Konkurrenz nur
staunen, Maria erreichte in allen 3 Disziplinen die Kadernorm
des Deutschen Leichtathletikverbandes. Mit der Hürdenzeit hat
sie sich bereits für die Deutschen Meisterschaften qualifiziert.
Diese hat noch knapp Sophie-Luise Merten (16 Jahre) über
100 m Hürden verfehlt, ihre Siegerzeit war der neue Stadionre-
kord 14,77 sec, Normzeit ist 14,70 sec. Da fehlt nicht mehr viel
und Sophie-Luise wird es sicherlich noch schaffen. Auch die
Staffel über 4x 100 m muss noch um die Normerfüllung kämp-
fen, sie liefen in der Besetzung Selina Krebs, Amelie Pohl
(14 Jahre), Maria Rappel und Yara Weinert (15 Jahre) zwar sehr
gute 52,22 sec aber es reichte noch nicht ganz.
Ein Sportler fehlte bei den Meisterschaften, Niklas Friedel
(13 Jahre) absolvierte eine Aufnahmeprüfung an der Sport-
schule Potsdam und bestand diese mit sehr guten Leistungen.
Er wird ab dem kommenden Schuljahr an der Sportschule ler-
nen und Sport treiben.
Besser hätte der Tag nicht ausklingen können, auch die Übungs-
leiter und Trainer von Empor Niederbarnim können mit der bis-
herigen Arbeit zufrieden sein, und so manches Elternteil hatte
am Sonnabend Freudentränen in den Augen.
An den kommenden Wochenenden sind die Panketaler ständig
im Einsatz, so bei den Landesmeisterschaften im Mehrkampf in
Jüterbog und beim Sportfest in Wittenberge.

Mit freundlichen Grüßen

Lutz Sachse
Vorsitzender

Passion of Dance mit einem Lächeln 
auf Erfolgskurs

Die kleinen Tiger der "Passion of Dance" Crew von der SG Ein-
heit Zepernick e.V. hab am 23. April so richtig krachen lassen.
Beim 16. Tanzfestival in Wandlitz rockten P.O.D. Sisters und
P.O.D. Impact die Bühne.
Bei strahlendem Sonnenschein, aber doch recht frischen Tem-
peraturen heizten sie dem Publikum ordentlich ein.
Dafür wurden beide Teams von der Jury mit dem Siegerpokal
belohnt.
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Die insgesamt 28 Mädchen im Alter von 4-13 Jahren, haben in
den letzten Wochen fleißig trainiert. Beide Teams waren sehr
aufgeregt, da neue ganz frisch fertiggestellte Choreografieteile
Uraufführung hatten. Aber die Mädels bewiesen Nerven und
setzten sich gegen drei bzw. vier andere Tanzteams durch.

Und noch ein aufstrebendes Erfolgsteam gibt es bei P.O.D. - der
"Sisters-Fanclub" sicherte unserem jüngsten Team bereits zum
zweiten Male den Fanpokal. Dieser wird nach dem lautstärksten
Applause vergeben. Die 109 Dezibel der P.O.D Familie waren an
diesem Tage nicht mehr zu toppen.

www.passionofdance-zepernick.de
SG Einheit Zepernick e.V. / Abt. Dance
Manuela Müller – Öffentlichkeitsarbeit

Dreimal 1. Platz für die Blue White Swans

Am vergangenen Wochenende fand in Wandlitz bereits das
16. Barnimer Kinder- und Jugendfestival statt. Viele Tänzer un-
terschiedlicher Altersklassen zeigten ihr Können und machten
den sonnigen Frühlingstag zu etwas Besonderem.
Von den Cheerdancern der SG Schwanebeck 98 e.V., den Blue
White Swans, nahmen gleich drei Gruppen am Wettkampf teil.
Aufgeregt reisten die jungen Tänzerinnen zusammen mit Eltern
und Trainern an und ihre Erwartungen wurden übertroffen!
Das jüngste Team, die „Tiny Stars“, startete als erste Gruppe un-
serer Cheerdancer und nachdem es bei den letzten Wettkämp-
fen nicht für den 1. Platz gereicht hatte, waren die Mädchen heiß
auf den Sieg. Diesmal passte einfach alles: Die „Tiny Stars“
zeigten bei einem hervorragenden Auftritt deutlich ihre Freude
am Tanzen. Der 1. Platz war wohlverdient!
Nur kurze Zeit später sah man die „Swanies“ mit ihrer tollen Cho-
reographie und sie beeindruckten mit einem weiteren Sieg.
Für das Team der „Wild Steps“ war es eine Premiere. Sie nah-
men zum ersten Mal an einem Wettkampf teil. Ein hohes Ziel
war vorgelegt, da bekamen einige schon weiche Knie!  Die Tän-
zerinnen überzeugten jedoch mit einem wundervollen Auftritt
und wurden ebenfalls mit dem 1. Platz belohnt.
„Das habt ihr toll gemacht! Wir sind stolz auf euch“ riefen die
Trainer den Mädchen zu, als sie von der Bühne kamen.
An dieser Stelle ein großes Dankeschön an Trainer, Eltern und
Veranstalter, die den Kindern ein unvergessenes Erlebnis er-
möglichten. Die strahlenden Gesichter, in die man danach
schaut, sind jede Mühe wert!

Ramona Zummach
SG Schwanebeck 98 e. V:

Goldiges Wochenende

Prag wird auch als – Die Goldene Stadt – bezeichnet. Für unse-
re Leichtathleten ist es seit diesem Wochenende auch Jüterbog.
Nach den erfolgreichen Kreismeisterschaften der Leichtathleten
ging es für die Sportler von Empor Niederbarnim gleich weiter,
zu den Landesmeisterschaften im Mehrkampf nach Jüterbog.
Die jüngsten Teilnehmer, 10 und 11 Jahre machten den Anfang.
Auch 7 Teilnehmer aus Panketal waren vertreten und konnten
sich innerhalb einer Woche nochmals steigern, Felicia Nawrath,
Helena Kowalk, Hanka Budich, Lole Isbruch  und Florian Busch
platzierten sich im vorderen Mittelfeld. Noch besser lief es für
Tom Hartleib und Finn Siggelkow. Tom konnte sich am Ende
über Platz 7 freuen und Finn zeigte einen ausgeglichenen Wett-
kampf und nach 50 m Sprint, Ballwurf und Weitsprung stand er
zu Recht auf den obersten Treppchen der 10-jährigen Jungen.
Nach diesem überraschenden Auftakt waren die 14- bis 16-jähri-
gen im 7-Kampf gefordert. Hier galt es an zwei Tagen die best-
möglichen Punkte zu erreichen. Bei der U 18 weiblich waren So-
phie-Luise Merten und Caroline Koch (beide 16 Jahre) für Pan-
ketal am Start. Caroline zeigte einen guten Wettkampf, konnte
aber ihr vorhandenes Leistungsvermögen nicht voll ausschöp-
fen, somit blieb für sie nur der undankbare Platz 4. Besser ver-
lief der Wettkampf für Sophie-Luise, neue Bestleistungen im
Hochsprung (1,60 m) und im 100-m-Sprint (12,98 sec.) brachten
ihr den Landesmeistertitel im 4-Kampf und 7-Kampf ein. Mit
4.450 Punkten hatte sie über 200 Punkte Vorsprung auf Platz 2.
Trotzdem gab es nach der Siegerehrung einige Tränen, fehlten
doch nur 50 Punkte für die Norm zur Deutschen Meisterschaft.
Aber Sophie-Luise wird es noch schaffen.
Zur Deutschen Meisterschaft wollen auch die Mädchen des
Jahrganges 2001/02, dies verkündeten sie ja auch bei der Sport-
lerwahl im letzten Jahr  in Eberswalde. Dafür wurde in den letz-
ten Monaten viel trainiert.

Gleich in der ersten Disziplin, 80-m-Sprint, erreichten sie gute
Ergebnisse, jedoch keine Bestleistungen. Die gab es erst im
Hochsprung, hier steigerte sich Nele Diestler gleich um 11 cm,
auf 1,51 m und auch Amelie Pohl kann mit den übersprungen
1,42 m zufrieden sein. Weiter ging es mit einer "Zitterdisziplin" -
Kugelstoßen. Hier machte es Yara Weinert besonders span-
nend. Sonst mit Weiten um 13 m hatte sie technische Probleme
und lag nach 2 Versuchen nur bei schwachen 10 m. Aber die ge-
wonnene Wettkampferfahrung und die Motivation der anderen
Mädchen brachten im 3 Versuch eine Weite von 12,00 m in das
Protokoll. Der erste Tag wurde mit dem Weitsprung beendet.
Dies war die Stunde von Maria Rappel, mit einem tollen Flug auf
5,62 m setzte sie sich an die Spitze der Konkurrenz der 14-jähri-
gen Mädchen. Auch die anderen konnten sich steigern. Beson-
ders wichtig war es für Gianna Riccius, sie fing sich wieder nach
einem Hänger im Hochsprung. Am Tagesende wurden die Sie-
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ger im 4-Kampf geehrt, Marie siegte in der Altersklasse 14, Nee-
le erreichte Platz 6, Amelie wurde 7 und Gianna 11. Auch bei
den 15-jährigen ging der Sieg nach Panketal an Yara. Eine wei-
tere Goldmedaille gab es für die Mannschaft.
Am Sonntag standen noch 3 Disziplinen auf dem Programm,
Speerwurf, 80 m Hürden und der abschließende 800-m-Lauf. Mit
tolle Weiten und Superzeiten über Hürden bauten Maria und Ya-
ra ihren Vorsprung in der Einzelwertung aus, Nele arbeitete sich
auf Platz 4 vor, 6 war Amelie und 9 Gianna. Die Qualifikation für
die Deutschen Meisterschaften war in greifbare Nähe. Hochmo-
tiviert gingen sie die zwei Stadionrunden an und meisterten sie
überzeugend und mit Bestzeiten. Yara wurde Landesmeisterin
mit 3814 Punkten (Norm für die Deutschen Meisterschaften lag
bei 3.575), auch Marie holte Gold und schaffte mit ihren 3.641
Punkten locker die Norm (3.400 Punkte). Nele schob sich in der
letzten Disziplin noch auf Platz 3, Amelie wurde 5 und Gianna 9.
Aber haben sie auch die Norm für die Mannschaft geschafft? Mit
der Überreichung der Goldmedaille war klar, sie überboten die-
se um über 400 Punkte, so stark war eine Mannschaft in Bran-
denburg seit Jahren nicht. Jetzt werden die Ferien der
5 Mädchen sicherlich etwas kürzer als geplant. Am 20/21. Au-
gust geht es nach Heidenheim zu den Deutschen Meisterschaf-
ten im 7-Kampf. 9x Gold wurde aus Jüterbog mitgenommen – ei-
ne Goldene Stadt.
In Heidenheim haben die Mädchen eine berechtigte Chance auf
eine vordere Platzierung in der Mannschaft.
Zur Finanzierung und Ausstattung werden jetzt noch Unterstüt-
zer gesucht, wer den Mädchen helfen möchte kann sich gern bei
uns unter www.sg-niederbarnim.de melden.

Lutz Sachse
Vorsitzender

Mitgliederversammlung SG Schwanebeck
98 e.V. Wahl des Hauptvorstandes

Am 12. April 2016 fand wie jedes Jahr die Mitgliederversamm-
lung der SG Schwanebeck 98 e.V. statt. Außerdem wurde dieses
Jahr auch ein neuer Vorstand gewählt.
Zu Beginn wurde durch den Rechenschaftsbericht ein Rückblick
auf das vergangene Jahr durch den Vorsitzenden gegeben.
In den 17 Abteilungen sind insgesamt 1.123 Mitglieder aktiv.
Damit sind wir der größte Sportverein in Barnim. Sportliche
Höhepunkte waren im vergangenen Jahr der 15. Don Govanni
Cup im Mai, die 17. Tischtennis-Meisterschaft im Juni und die
12. Volleyballnacht im Februar 2016.
Unsere Basketballer die „Hornets“ spielten dieses Jahr wieder in
der Landesliga mit. Die Schwanebecker Fußballjungs kicken er-
folgreich in der Kreis- und Landesliga Barnim. Die „Blue White
Swans“ schwangen ebenso erfolgreich bei den Deutschen Mei-
sterschaften des CCVD das Hip-Hop-Tanzbein mit Platz 4 und
das „PeeWee-Team wurde Vizemeister. Unsere kleinen Tänze-
rinnen aus dem Team „Tiny Star“und „Fresh Kids“ stiegen beim
Kinder- und Jugendfestival in Bernau auf`s Treppchen. 2015
konnte der Bau des Gerätehauses weitestgehend fertiggestellt
werden. Im Sommer werden voraussichtlich die Restarbeiten zur
Platzsanierung abgeschlossen, der Haupt- und Trainingsplatz
mit einer Bewässerungsanlage ausgestattet sein. Spielerkabi-
nen verbessern schon jetzt den Trainings- und Spielbetrieb.
Eine Vorreiterstellung nimmt unsere Sportgemeinschaft in Hin-
blick auf den Kinderschutz ein. So erhielten wir das „Gütesiegel
Kinderschutz“ des KSB und als einer von wenigen Sportvereinen
besitzen wir das „Gütesiegel Sport pro Gesundheit“.
Im weiteren Verlauf erfolgten die Berichte der Kassenprüfer und
des Kassenwarts. Diese zeigten, dass dem Verein ein solider Fi-
nanzhaushalt zu Grunde liegt.
Somit konnte der alte Vorstand entlastet werden.

Der neue Vorstand von 10 Mitgliedern stellt sich nun den neuen
Herausforderungen.
Ein besonderer Dank geht an alle Übungsleiter, Abteilungsvor-
stände und Helfer.
Antje Jährig

Das etwas andere 
internationale Fußballturnier

Am  30.04.2016  veranstaltete die SG Schwanebeck zum 16.
Mal das etwas andere Fußballturnier, den" Don Giovanni Cup".
Rund 200 aktive Teilnehmer von Jung (7 Jahre) bis Junggeblie-
ben (54 Jahre) beteiligten sich am Turnier. Die Teams konnten
sich im Vorfeld für ein Land, unter dessen Flagge sie starten
wollten, entscheiden.
Auf dem Sportplatz im Dorf Schwanebeck rollte der Ball nach
dem traditionellen Einmarsch von den 31 teilnehmenden Län-
dern ab 9:30 Uhr. Auch in diesem Jahr sollten wieder Mädchen
und Frauen, Kinder, Jugendliche und Männer gemeinsam um
Siegerpokale kämpfen und dabei vor allem viel Spaß haben.
Die Turniere wurden auf drei Kleinfeldern ausgespielt (ein Tor-
wart plus fünf Feldspieler). Das Spielen für unterschiedliche Na-
tionalteams hat sich in den vergangenen Jahren bewährt. Es
fanden mehrere Teilturniere statt: Frauen und Mädchen, Männer
und Jungen sowie gemischte Teams (mindestens eine Spielerin
oder einen Spieler, zwölf Jahre beziehungsweise jünger sind hier
Pflicht). Bei sonnigem Wetter wurden die Pokale durch Giovanni
Ravera, dem Sponsor und Namensgeber des Turniers überge-
ben. Der Verein dankt den vielen Unterstützern, hier vor allem
seinen Mitgliedern und der freiwilligen Feuerwehr für ein gelun-
genes Sportevent.

Antje Jährig
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KIRCHE

Die Neuapostolische Kirche lädt herzlich 
zu ihren Gottesdiensten ein

Regelmäßige Gottesdienste:
Sonntag um 09:30 Uhr und Mittwoch um 19:30 Uhr 
Aufgrund von Baumaßnahmen auf unserem Kirchengrundstück
in der Menzelstr. 3b, finden unsere Gottesdienste zur Zeit in der
Mensa der Wilhelm Conrad Röntgen Gesamtschule,
Schönerlinder Str. 83-90, 16341 Panketal statt.
Aktuelle Veränderungen können im Internet unter:
www.nak-bbrb.de eingesehen werden.
Gäste sind stets herzlich willkommen.

Neuapostolische Kirche Berlin Brandenburg 
Kirchengemeinde Zepernick
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Ehrenmitglied im Eichenkränzchen

90. Geburtstag von Herta Zimmermann

Wenn man mit 90 Jahren gesund und vor allem geistig rege und
aktiv ist, so ist das schon etwas Besonderes! Die ehemalige
Krankenschwester und Kinderkrankenschwester Herta Zimmer-
mann, die über 20 Jahre Oberin an den Bucher Kliniken war, „re-
giert“ jetzt über 2 Töchter (Röntgen-MTA und Physiotherapeu-
tin), 5 Enkel und 7 Urenkelkinder. Sie wurde einst von ihrer Fa-
milie aus Kaaden bei Karlsbad (Karoly Vary) in Böhmen ins fer-
ne Berlin zur Ausbildung geschickt. „Es war wohl ein Glück und
die Weitsicht meines Vaters, der Dolmetscher im Hotel Adlon
war, dass er auf die Ausbildung in Berlin bestand. Die Kriegsjah-
re in Berlin zu verbringen war sicher günstiger: in Tschechien
wäre es wohl nicht so gut gegangen.“ Ihre vielfältige Tätigkeit
seit 1943 in den Bucher Kliniken als Operationsschwester, Leite-
rin der Milchküche und Fachlehrerin, verlangte permanente Wei-
terbildung. Auch nach der Pensionierung blieb sie aktiv und neu-
gierig. Seit 2008 ist sie Mitglied im Eichenkränzchen und betreu-
te ehrenamtlich Bewohnerinnen und Bewohner im Eichenhof,
wobei sie auch ihr Talent als Klavierspielerin eingesetzt hat. Die
Seniorin empfing – trotz Baustelle in ihrem Haus in Zepernick –
Mitglieder des Eichenkränzchens zu einem Glas Sekt und einer
Plauderstunde. Seit kurzer Zeit hat sie zwar die ehrenamtliche
Tätigkeit eingestellt, jetzt wurde sie zum Ehrenmitglied der Grup-
pe ernannt. Wir gratulieren zu einem reichhaltigen Leben und ei-
nem aktiven von Neugier geprägtem Alter.

Hannelore Basche, Dr Sigrun Pilz und Angelika Radunz (von links)
vom Eichenkränzchen gratulieren Herta Zimmermann (zweite von
links) zum 90. Geburtstag und zur Ehrenmitgliedschaft

Dr. Hubert Hayek

Der Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge

Am 12. Mai haben wir uns wieder getroffen. Aber diesmal nicht
am Genfer Platz, wie sonst immer. Nein, wir hatten unterschied-
liche Treffpunkte, weil wir mit dem Busunternehmen Willi Brust
und Sohn nach Neuzelle gefahren sind. 50 Senioren wollten an
diesem Tag die Welt sehen. Das Wetter war uns wohlgesonnen
und damit war schon von vornherein beste Stimmung
programmiert. So verlief die Fahrt frohen Mutes. Es ging durch
eine wunderschöne Landschaft, wo besonders das Schlaubetal
zu erwähnen ist. Zum harmonischen Ablauf des Tages trug aber
auch die gute Vorbereitung der Mitarbeiter von Herrn Willi Brust
bei. Es war für uns, als wir in Neuzelle angekommen sind, eine
90minütige Klosterführung mit den beiden Kirchen im Mittel-
punkt organisiert. Die Führung war interessant, informativ aber
nicht von Fakten überlagert. Man ließ uns Zeit die Schönheit der
Kirchen, die prunkvolle Ausstattung derer zu genießen und hat-
ten  auch einiges über Bauzeiten, Baustile und die Bescheiden-

heit der Lebensweise der
Klosterbewohner erfahren.
Hier ein paar Bilder.
Dann ging es weiter um 
das Mittagessen in der
Schlossgaststätte Bomsdorf
einzunehmen. Diese
Schlossgaststätte liegt in
mitten eines  sehr schönen

Parks. Das Es-
sen war sehr
sc hmac kha f t
und die Bedie-
nung war
schnell und
freundlich. Am
Parkplatz des
Busses haben
wir dann noch
eine kleine
Rast gemacht

und es war Zeit eine kleine
Pumpe zu bedienen, wie
man auf dem Bild sehen
kann. Dann ging es weiter
nach Bad Saarow, wo wir
unseren  so üblichen Kaffee
und Kuchen genossen ha-
ben. Hier hatten wir dann
aber noch Zeit einen aus-
giebigen Spaziergang am

Wasser zu  unternehmen. Und hier ein Bild von einem Erlebnis,
was nicht mehr so oft vorkommt. Unseren Spazierweg kreuzte
ein Maikäfer. Wir setzten ihn auf ein Blatt, wo er bestimmt siche-

rer war, als auf dem Fußweg. Wie oft
haben Sie in letzter Zeit einen Maikä-
fer gesehen? Bei mir ist es doch etli-
che Jahre her. Wenn einer eine Reise
macht, kann er was erleben. Dieser
Spruch bewahrheitet sich immer wie-
der. Gegen 18.00 Uhr landeten wir
wieder am Genfer Platz. Unser Resü-

mee die Fahrt war schön. Wir sagen allen Akteuren Danke.
Ganz besonderen Dank noch unserem Fahrer der uns ständig
gut betreute, gut informierte und uns auf Besonderheiten der
Landschaft hinwies.

Seniorenclub Alpenberge/Gehrenberge
Renate Friede
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Termine der Evangelischen Kirchengemeinde
Zepernick im Pfarrsprengel 

Zepernick-Schönow

Die Gottesdienste der Evangelischen Kirchengemeinde Zeper-
nick finden in der doppeltürmigen St. Annenkirche sonntags je-
weils um 10.30 Uhr statt. Im ersten und dritten Gottesdienst fei-
ern wir das Abendmahl, einmal im Monat singen die derzeit
18 Kinder der Singschule im Gottesdienst; viele Gottesdienste
werden außerdem vom Kirchenchor (St. Annenkantorei) und
dem Posaunenchor musikalisch bereichert.
An jedem Sonntag bieten wir einen Kindergottesdienst an (außer
in den Sommerferien).
Im Seniorenheim „Eichenhof“ (Clubraum, 1. Etage) ist der evan-
gelische Gottesdienst in der Regel am 1. Dienstag im Monat um
10 Uhr, am 3. Dienstag im Monat findet dort um 10 Uhr eine Mor-
genandacht statt, gefolgt von der Gesprächsrunde „Gott und die
Welt“ gegenüber in der Bibliothek. Dies und viele weitere Veran-
staltungen unserer Kirchengemeinde sind in unserem Gemein-
debrief „Kirchenfenster“, das derzeit viermal im Jahr erscheint
und an alle evangelischen Haushalte in Zepernick verteilt wird,
zu entnehmen (auf Wunsch nehmen wir Sie gern in den Vertei-
ler auf – mailen Sie uns unter zepsch@web.de).

Open Air im Gemeindegarten Schwanebeck

Der Förderverein Dorfkirche Schwanebeck e.V. präsentiert am
19. Juni 2016 Open Air um 16:00 Uhr Ben Sand's aus Irland.
Der irische Barde tourt seit mehreren Jahrzehnten durch seine
Heimat und auch Deutschland und bringt uns die Lieder seiner
Heimat und auch deutsches Liedgut in nie gekannter Form dar.
Wo:evangelischer Gemeindegarten Schwanebeck, Dorfstr. 8a,
geg. der Feuerwehr Schwanebeck
Eintritt: 10,00 Euro vor dem Konzert
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und gutes Wetter

Klaus Ulrich 

Veranstaltungshinweis
Sankt-Annen-Kirche Zepernick

Sonntag, 19. Juni  17 Uhr  

Giacomo Puccini: Messa di Gloria für Chor, Soli & Orchester
Antonin Dvorak: 10 Biblische Gesänge
Ausführende:
St.Annen-Kantorei; Solisten: Philipp Mayer – Bariton;
Lauri Oppermann - Tenor
Instrumentalisten; Leitung: Kantorin Karin Zapf
Puccinis Messe für Orchester und Chor sowie Solo -Tenor und
Bariton ist eine vollständige Vertonung der Messliturgie: Kyrie,
Gloria, Credo, Sanctus, Benedictus und Agnus Dei. Puccini´s
einzige Messvertonung ist ein Frühwerk von 1880, die Urauf-
führung fand in Lucca am 12. Juli 1880 statt. Das Credo aller-
dings wurde 1878 geschrieben und war von Puccini ursprünglich
als eigenständiges Werk konzipiert worden. Auch verwendete
Puccini Material der Messa in anderen Zusammenhängen: die
Musik des Agnus Dei wurde in seiner Oper Manon Lescaut und
das Kyrie in Edgar verwendet. Das vollständige Manuskript der
Messa wurde von Puccini nie veröffentlicht und obwohl das Werk
bei der Uraufführung erfolgreich war, war es bis 1952 nicht wie-
der zu hören. Der Aufführung in Zepernick liegt eine Instrumen-
tation von KMD Ingo Schulz, Berlin, zugrunde.
Den Zyklus der „Biblischen Lieder“ (zehn Gesängen für tiefe So-
lostimme mit Klavierbegleitung) komponierte Dvorak während

der Zeit seines Aufenthalts in Amerika. Die ersten fünf Lieder in-
strumentierte Dvorák für kleines Orchester und dirigierte sie
1896 in Prag selbst. Die übrigen fünf Lieder setzte der damalige
Dirigent der Tschechischen Philharmonie, Dr. Zemánek, für Or-
chester und führte 1914 den gesamten Zyklus erstmalig auf. Die
Texte wählte Dvorak selbst aus der damals gebräuchlichen
tschechischen Bibelübersetzung aus. Dass Dvorák für die Lieder
seine Muttersprache, und nicht wie bei seinen anderen kirchen-
musikalischen Kompositionen die lateinische Sprache wählt,
zeigt die tiefe Frömmigkeit des Komponisten und die Tiefe Ver-
bundenheit zu seiner Heimat. Die „Biblischen Lieder“ werden als
Gipfel von Dvoráks Liedschaffen angesehen.
Eintrittskarten

sind im Vorverkauf zu 13,- Euro in der Tabakbörse im Norma
Markt Zepernick sowie in der Tourismusinformation in Bernau er-
hältlich sowie an der Abendkasse zu 15,- Euro.
www.randspiele.de

Sankt-Annen-Kirche Zepernick

Schönower Straße 75
16341 Panketal

POLITIK

Einladung zur SPD-Fraktionssitzung

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der nächsten
Gemeindevertretung und der Ausschüsse findet am
– Donnerstag, den 16.06.2016 um 19.00 Uhr 

– im Rathaussaal Panketal in der Schönower Str. 105 statt.

Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. Sie haben Ge-
legenheit Fragen zu stellen und Anregungen vorzubringen.
Sie erreichen mich unter der Telefonnummer:
030 - 9443331 oder 
per Mail: Voss-SPD-Panketal@gmx.de .
Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite der 
SPD-Panketal.de/Fraktion.

Ursula Gambal-Voß
Fraktionsvorsitzende

DIE LINKE Panketal informiert

Der Ortsverband der Partei DIE LINKE Panketal lädt am Sonntag,

den 12. Juni 2016 ein zu einer Exkursion zur Gedenkstätte See-
lower Höhen
Beginn der Führung um 10.00 Uhr
Abfahrt in Panketal um 08.30 Uhr
(Für Interessenten bieten wir eine Mitfahrgelegenheit an. Bitte
melden Sie sich bei Bedarf bei Lothar Gierke unter der Rufnum-
mer 030-94419206)

Die Fraktion DIE LINKE in der Gemeindevertretung Panketal

trifft sich Mittwoch, den 15. Juni 2016 im Rathaus „Glaskasten“,
Schönower Straße 105 zu ihrer planmäßigen Tagung.
In öffentlicher Sitzung werden vor allem die Vorlagen zur Sitzung
der Gemeindevertretung am 27. Juni 2016 sowie aktuelle kom-
munalpolitische Themen behandelt.
Beginn: 19:00 Uhr

DIE LINKE Panketal beteiligt sich traditionell mit einem Info-
Stand an der diesjährigen Schlendermeile am 18. Juni 2016 ab

14.00 Uhr in der Schönower Straße.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wieder auf interessante
Gespräche mit vielen Bürgern unserer Gemeinde.
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Misshandlungen schützt, sehen wir an unserer wunderschönen
Lisa - eine fast weiße Halbperserkatze. Auch sie wurde ausge-
setzt und sich selbst überlassen. Es gibt immer viel zu tun und
es geht jetzt erst  los mit den vielen Tierbabys. Deshalb freuen
wir uns über jede Unterstützung, die wir bekommen können.
Dieses Jahr werden wir auch wieder auf der Schlendermeile
Panketal am 18.6.2016 mit einem Vereinsstand vertreten sein
und würden uns freuen, wenn wir Sie dort begrüßen dürfen und
Ihnen unsere Arbeit vorstellen können. Es gibt wie immer feine
Leckerlis für die Vierbeiner und auch einiges an Zubehör für Ih-
re Lieblinge. Mit dem Kauf der Artikel können Sie uns auch tat-
kräftig unterstützen.
Mit tierlieben Grüßen das Team von
"Zuhause-gesucht-Tierschutzverein e.V.

"Die wahre Größe eines Volkes erkennt man daran, wie es seine
Tiere behandelt." Mahatma Ghandi

Diakonie in Lobetal hautnah erleben

Hoffnungstaler Stiftung Lobetal 
lädt am 19. Juni 2016 zum 111. Jahresfest ein

Die Hoffnungstaler Stiftung Lobetal lädt am Sonntag, dem

19. Juni 2016 herzlich zum 111. Jahresfest im Grünen ein. Es
steht unter dem Motto „Behütet und getröstet wunderbar“ und hält
wieder ein interessantes Programm für die ganze Familie bereit:
10:00 Uhr Festgottesdienst unter freiem Himmel in der Wald-
kirche,
Predigt: Pastor Ulrich Pohl, Vorstandsvorsitzender der v.Bodel-
schwinghschen Stiftungen Bethel, Grußwort: Dietmar Woidke,
Ministerpräsident des Landes Brandenburg
Ab 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr Informations- u. Mitmachangebote

für Groß und Klein, Mittags- und Kaffeeangebot, Bibelzelt mit Axel
Vogel, Fraktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Bran-
denburger Landtag, Führungen, Bühnenprogramm u. a. mit „Men-
decino“, integrative Band der fundament-wohnen gGmbh (Berlin)
15:00 Uhr Abschluss mit einem musikalischen Spiel in der

Waldkirche, gestaltet von Schülerinnen und Schülern des Dia-
konischen Bildungszentrums Lobetal

Ende gegen 16.00 Uhr
(Änderungen vorbehal-
ten)
Zwischen 8.30 und
10.00 Uhr halbstünd-
l ich Busshuttlever-
kehr Lobetal - S-Bahn
Bernau und ab 16.15
Uhr zurück. Infotele-
fon: 03338 / 66 789 /
www.lobetal.de

Infotelefon: 03338 / 66 789, www.lobetal.de

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Hoffnungstaler Stiftung Lobetal

Termine zur Rentenberatung

Im Juni 2016 finden die Sprechzeiten mit Beginn 08.00 Uhr je-
weils am Sonnabend, den 04. und 16. Juni 

im Selbsthilfe- und Stadtteilzentrum im Bucher Bürgerhaus
Franz-Schmidt-Straße 8-10 in 13125  Berlin-Buch (linker Ein-
gang) statt.

Termine bitte unter  0170 - 8119355  (tagsüber)  
oder  030 - 96207341.

Dietrich Schneider
Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund
Dietrich.Schneider@t-online.de
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Unseren Linken Stammtisch 

haben wir Mittwoch, den 29. Juni 2016 wieder in Leo’s Restau-
ration (Weinkeller) reserviert. Wer Interesse hat, in ungezwunge-
ner Atmosphäre Gedanken und Meinungen zu aktuellen politi-
schen Themen oder Alltagssorgen in unserer Gemeinde auszu-
tauschen, ist herzlich eingeladen. Beginn: 19:00 Uhr

Alle Veranstaltungen sind wie immer öffentlich und Gäste
herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unser Kommunalwahlprogramm
2014-2019, zur Schulentwicklung in Panketal, zum ÖPNV, zum
geplanten Radweg an der L 200 von Gehrenberge nach Bernau
und zu weiteren wichtigen aktuellen kommunalpolitischen The-
men sowie Standpunkte der LINKEN finden Sie im Internet un-
ter: www.dielinke-panketal.de

Christel Zillmann Lothar Gierke
Fraktionsvorsitzende Vorsitzender des Ortsvorstandes

Vorstandswahl 
des CDU-Gemeindeverbandes Panketal

Am Mittwoch, den 8. Juni 2016 findet die turnusgemäße Wahl
des Vorstandes der CDU in Panketal statt.
Die Wahl findet ab 19.00 Uhr im Ratssaal der Gemeinde Panke-
tal statt. Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.

Dr. Reiner Jurk
Vorsitzender des CDU-Gemeindeverbandes

Die redaktionelle Verantwortlichkeit für die eingereichten 
Texte liegt einzig und allein bei den Parteien bzw. Fraktionen.

SERVICE

Zuhause-gesucht-Tierschutzverein e.V.

wir bedanken uns recht herzlich für die Futter- und Sachspenden,
die wir im 1. Quartal 2016 erhalten haben. Ein besonderes Dan-
keschön geht an die Zoohandlung Artgerecht und an das Sonnen-
studio SUNFIT für die zahlreichen Spenden. Wir sind schon seit
einiger Zeit wieder tatkräftig dabei 3 Kitten (geb. 23.4.2016 bei
uns) auf ein schönes Zusammensein mit ihren neuen Besitzer
vorzubereiten. Die hochträchtige Kiara wurde kurz vorher an uns
übergeben und hat sich als Super-Mama entpuppt. Für ihre Kitten
gibt es bereits zahlreiche Interessenten, für sie suchen wir aber
noch ein schönes Zuhause. Für unseren lieben Jack suchen wir
auch noch ein schönes Zuhause. Jacks erstes Lebensjahr war
sehr schwierig, denn er wurde in einem Karnickelstall gehalten
und hat somit natürlich nicht viel von seiner Umwelt mitbekom-
men. Er hat es so sehr verdient, endlich ein passendes ruhiges
Zuhause zu finden, wo er nicht mit Reizen überflutet wird. Jack hat
mittlerweile einen sehr guten Grundgehorsam und könnte daher
auch an Hundeanfänger auf dem Lande vermittelt werden. Um ihn
körperlich auszulasten haben wir ihm Bike-Jöring und das Appor-
tieren von Bällen beigebracht. Er liebt es sportlich aktiv zu sein,
aber was er noch viel mehr braucht sind Ruhe, Schlaf und Strei-
cheleinheiten.
Am besten wäre für ihn ein eingezäuntes Grundstück im Grünen
und ein strukturierter Alltag. Es würde ihm sogar reichen auf
dem Grundstück beschäftigt zu werden, da ihm Spaziergänge in
unbekannter Umgebung eher zu sehr aufregen als ihm etwas
Gutes zu tun. Jack kann gut einige Stunden alleine bleiben und
ist verträglich mit Hunden und Katzen. Er mag Kinder sehr ger-
ne und spielt sehr umsichtig mit Ihnen. Dass Rasse nicht  vor
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